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Glasfaser kommt
Im Februar 2021 konnte zum Verfahrensstand Breitbandausbau in 
der Gemeinde Halsbrücke informiert werden. Neben dem Projekt 
Wirtschaftlichkeitslückenmodell zwischen der Telekom Deutsch-
land GmbH und der Gemeinde wurde auch auf den anstehenden 
Eigenausbau durch das Unternehmen hingewiesen. Dazu wurden 
in den vergangenen Wochen zwischen den Hauptverteilern in 
Conradsdorf/Falkenberg und Krummenhennersdorf neue Verbin-
dungen hergestellt. Damit erfolgt ein Lückenschluss in der Versor-
gungssicherheit. Für die Kunden im benannten Bereich wird sich 
zeitnah die Übertragungsqualität verbessern.
Dem aufmerksamen Leser ist sicherlich in der letzten Ausgabe der 
Gemeinderatsbeschluss 02/04/21 des Gemeinderates zum Breit-
bandausbau aufgefallen. Grund für die Vergabeermächtigung 
des Bürgermeisters war eine möglichst zeitnahe Fortsetzung des 
Auftragshandelns an die Telekom Deutschland GmbH. Nachdem in den vergangenen Monaten die Ausbau-
planung durch das Unternehmen spezifiziert wurde, ergaben sich Widersprüche zu den im Markterkundungs-
verfahren 2016/17 erfassten Adresspunkten und den aktuellen Bedarfsanmeldungen. Diese resultierten aus 
Ungenauigkeiten in der methodischen Erfassung, aber auch aus inzwischen entstandenen neuen Wohngebäu-
den in den Ortsteilen und Ansiedlungsbekundungen im Gewerbegebiet Niederschöna. Damit entstehender 
Mehraufwand wurde durch das Unternehmen mit zwei Nachträgen in Höhe von insgesamt ca. 1,5 Mio. € ange-
zeigt. In den vergangenen Monaten wurden diese Kosten durch den Projektträger des Bundesministeriums 
für Verkehr und digitale Infrastruktur als auch die beteiligte Fachbehörde des Freistaates Sachsen intensiv 
geprüft. Seit 14.04.2021 liegen nunmehr die anteiligen Änderungsbescheide zu den Fördermitteln in bean-
tragter Höhe vor. Somit ist die Finanzierung gesichert. Ein Dank an die Geldgeber und alle bisher am Verfah-
ren Beteiligten. Die Gesamtkosten für das Ausbaugebiet belaufen sich aktuell auf 5.581.830,19 €!
Aufgrund der nunmehr gesicherten Finanzierung fand in der 18. KW eine weitere Projektabstimmung statt.
Ab Anfang Juni werden die Vorbereitungsarbeiten im ersten Ausbaubereich OT Hetzdorf begonnen. Dafür 
werden in 2021 noch 14 Netzverteilerschränke aufgestellt und in Folge angeschlossen. Ausführungsbetrieb 
für den Breitbandausbau wird die Firma Bergert Hoch- und Tiefbau GmbH Wechselburg sein. In Abstimmung 
mit der Gemeinde erfolgen dazu aktuell die Standortfestlegungen, wenn möglich auf öffentlichen Grund-
stücken. Im Einzelfall wird auch die Zustimmung privater Anlieger benötigt. Hier bitte ich um aktive Unter-
stützung. In Folge werden dann, je nach Baufortschritt, auch die Haushalte, welche einen Anschlussantrag 
gestellt haben, zwecks örtlicher Ausführung aufgesucht.
Ab Juli wird über die Gemeinde-Homepage ein Link zur Telekom freigeschaltet. Hier können sich dann Inter-
essierte aktuell über den Erschließungsstand und zu den Kontaktdaten der Ausführenden informieren.
Selbstverständlich werden wir auch weiterhin berichten. Obwohl nun tatsächlich ein „sichtbarer“ Ausbau 
beginnt, gilt es weiterhin, bis zur stufenweisen Inbetriebnahme Geduld zu bewahren.

Andreas Beger
Bürgermeister



Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 29.04.2021
Beschluss Nr.: TA 07/04/21
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Halsbrücke erteilt sein Einvernehmen zum Antrag auf Vorbe-
scheid zur Errichtung von zwei Einfamilienhäusern in 09633 
Halsbrücke, OT Niederschöna, Fl.-St. 163a, mit Hinweisen.

Beschluss Nr.: TA 08/04/21
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Gemeinde 
Halsbrücke stimmt dem Antrag auf Baugenehmigung zum 
Ersatzneubau eines Einfamilienhauses mit Bodenplatte in 
massiver Bauweise inklusive Doppelgarage im Erdgeschoss in 
09633 Halsbrücke, OT Hetzdorf, Fl.-St. 725/1, zu.

Beschluss Nr.: TA 09/04/21
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates Halsbrücke 
beschließt die Vergabe der Bauleistung „Erneuerung Straßen-
beleuchtung Hauptstraße im OT Halsbrücke“ entsprechend 
geprüfter Angebotspreise an die Fa. Elektro Beger GbR, Am 
Ernst-Thälmann-Heim 2, 09633 Halsbrücke.

Beschluss Nr.: TA 10/04/21
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates Halsbrücke be-
schließt die Vergabe der Bauhauptleistung „Instandsetzung 
Unfallschaden am Gebäude der Feuerwehr Halsbrücke“ ent-
sprechend geprüfter Angebotspreise an die Firma Bauunter-
nehmung Hartmann, Hoch-, Tief- und Ingenieurbau GmbH, 
Hauptstraße 18, 09623 Rechenberg-Bienenmühle.

Beger
Bürgermeister
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Wichtige Telefonnummern

• Gemeindeverwaltung Halsbrücke 03731 300011
• Abwasserzweckverband 

„Muldental“
03731 2030090

• Wasserzweckverband Freiberg 03731 7840
• Kindertagesstätten:

Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke 03731 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf 03731 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf 03731 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna 035209 299580

• Schulen:
Grundschule Halsbrücke 03731 246112
Grundschule Niederschöna 035209 20570
Oberschule Halsbrücke 03731 246140

• Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0371 19222
Giftnotruf 0361 730730
Frauenschutzhaus 03731 22561
Telefonseelsorge 0800 1110111 und

0800 1110222
Elterntelefon 0800 11105504
Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333

• Störungsrufnummern
MITNETZ Strom 0800 2305070
MITNETZ Gas 0800 2200922

Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Öffentliche Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Conradsdorf
Gem. § 10 Abs. 3 Bundesjagdgesetz sind die Beschlussfassun-
gen der Jahreshauptversammlung zur Verwendung des Rein-
ertrages öffentlich bekannt zu geben.
Nach der Vorgabe der Satzung der Jagdgenossenschaft Con-
radsdorf erfolgt gem. § 13 Abs. 2 die öffentliche Bekanntma-
chung nach Maßgabe der Bekanntmachungssatzung der Ge-
meinde Halsbrücke.
Das Protokoll und die Beschlüsse der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung vom 06.04.2021 liegen zur Einsicht im 
Zeitraum vom

vom 25.05. bis 04.06.2021
während der Dienstzeiten im Rathaus Halsbrücke

Am Ernst-Thälmann-Heim 1
09633 Halsbrücke

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

im Sekretariat des Bürgermeisters/Zimmer 205 aus.
Während dieser Zeit können Hinweise/Anregungen/Einwän-
de zum Protokoll schriftlich oder zur Niederschrift vorge-
bracht werden.

Kathrin Becker
Jagdvorsteherin der Jagdgenossenschaft Conradsdorf
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Aktion „Blitz for Kids“

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner  
der Gemeinde Halsbrücke,

wie jedes Jahr haben wir unse-
re Aktion „Blitz for Kids“ mit Ge-
schwindigkeitskontrollen vor 
verschiedenen Grundschulen 
durchgeführt. Am 21.04.2021 
wurde früh in der Zeit des 
Schulbeginns auch vor der 
Grundschule in Niederschöna 
auf der Unteren Dorfstraße 
eine Kontrolle durchgeführt. 
Während der Kontrollzeit wur-
den 34 Fahrzeuge gemessen. 
Nur einer der Fahrzeugführer 
überschritt die durch Verkehrs-
zeichen vorgeschriebene Geschwindigkeit von 30 km/h, alle 
anderen hielten diese ein. Die Überschreitung wurde mit 
einem Verwarngeld geahndet. Ich möchte mich hiermit aus-
drücklich bei den Fahrzeugführern/innen für ihre umsichtige 
und vorsichtige Fahrweise bedanken. Gewährleisten wir auch 
in Zukunft gemeinsam die Sicherheit im Straßenverkehr mit 
unserem umsichtigen Verhalten.

Einen schönen Monat wünscht Ihnen

Ihr Bürgerpolizist
Jens Modrzynski
Polizeihauptmeister

Weitergeben statt wegschmeißen
Die Küche, die man beim Umzug nicht mitnehmen kann, das 
noch recht ansehnliche Sofa oder der Kinderbuggy des Jüngs-
ten – oft vergisst man, dass ausgemusterte Dinge Anderen 
noch Freude bereiten können.

Gut erhaltene Einrichtungsgegenstände, Räder und Kleinteile 
können an soziale Einrichtungen gespendet oder an Interes-
sierten weitergegeben werden.
Tipps, wie Sie anderen eine Freude bereiten können, finden 
Sie hier:
- Geben Sie gut erhaltene Möbel und Kleinteile über das In-

ternet, z. B. durch Ebay Kleinanzeigen, Online-Foren oder 
-Gruppen, soziale Kanäle, … an Interessierte oder Bedürf-
tige ab.

- Alternativ stehen Ihnen Aushänge in Supermärkten, an 
Hochschulen oder der direkte Kontakt mit sozialen Einrich-
tungen offen.

- Zwei Beispiele aus dem Raum Mittelsachsen finden Sie hier:
Netzwerk e. V. Mittweida – Betrieb von mehreren Sozial-
kaufhäusern im Landkreis Mittelsachsen und in Chemnitz, 
Kontakt unter 03727 997813 oder unter 
www.netzwerk-mittweida.de.
CJD Fahrradrettung – Annahme von Fahrrädern und 
Fahrradteilen, Kontakt unter 03731 6923408 (Frau Braun/
Herr Wolf ) oder via E-Mail: kerstin.braun@cjd.de oder 
bernhard.wolf@cjd.de.

Durch die Weitergabe gebrauchsfähiger Dinge können Sie 
helfen, Ressourcen zu schonen, Geld zu sparen und andere zu 
unterstützen.
Denn nicht vergessen: „Abfallvermeidung geht vor Abfallent-
sorgung“.

Komposteraktion der EKM  
entfällt im Frühjahr 2021

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie und hohen Inzi-
denzwerten entfällt die Komposteraktion der EKM Entsor-
gungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH im Frühjahr 2021.
Es wird versucht, Ersatztermine im September 2021 anzu-
bieten, dies ist jedoch vom Infektionsgeschehen abhängig. 
Weitere Informationen erhalten Sie zeitnah unter 
www.ekm-mittelsachsen.de oder unter 
03731 262541 bzw. -42.

Saskia Siegel
EKM Mittelsachsen

Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für 
alle Ortsteile.
Auflagenhöhe: 2.733 Exemplare
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 17. Juni 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 4. Juni 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 8. Juni 2021, 9.00 Uhr

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/2706

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Sommerferienlager 2021  
im Vogtland

Für die Sommerferien 2021 bieten die 
AWO-Schullandheime in Netzschkau 
und Limbach/V. wieder verschiedene 
thematische Ferienlager und Sportferi-
encamps an. Es wäre schön, wenn wie-
der möglichst viele Kinder interessante 
Tage in unseren Schullandheimen ver-
bringen könnten.
Übrigens: Bei beiden Schullandheimen 
handelt es sich um gemeinnützige Ein-
richtungen der freien Jugendhilfe!
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
01. – 
07.08.2021

Im Einklang mit der Natur
8 - 13 Jahre 249,- €

15. – 
21.08.2021

Bad Brambacher 
Volleyballcamp
12 - 17 Jahre 249,- €

22. – 
28.08.2021

eins energie in sachsen 
Handballcamp
11 - 16 Jahre 249,- €

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
15. – 
21.08.2021

Märchenhafter Orient
7 - 12 Jahre 249,- €

22. – 
28.08.2021

Im Schullandheim 
summt´s – die Bienen-
woche
9 - 14 Jahre 249,- €

29.08. – 
04.09.2021

Harry Potter - 
Sommercamp
9 - 15 Jahre 249,- €

29.08. – 
04.09.2021

Let´s Dance – das Tanz-
ferienlager
9 - 14 Jahre 249,- €

2 Wochen Super-Ferienkombi: 
2 Wochen ggf. inkl. 
Zwischenübernachtung

498,- €

Teilnehmer-
preis:

inkl. Übernachtung, Voll-
verpflegung, komplettem 
Aufenthaltsprogramm und 
Betreuung durch Jugend-
gruppenleiter

Anmeldung und weitere Informatio-
nen:
direkt im Schullandheim Limbach per 
Telefon 03765 305569
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Michael Schwan
Leiter der AWO-Schullandheime im  
Vogtland
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

entsprechend der Corona-Schutz-Verordnung ist in verschiedenen Lebensbereichen oder für die 

Inanspruchnahme von einigen Dienstleistungen ein negativer Corona-Test erforderlich.

Wie buche ich meinen Testtermin?
 Die mobile Teststation steht immer an bestimmten Tagen & zu festen Zeiten vor Ort.

 Der Testtermin muss nicht im Vorfeld gebucht werden!

Wer kann sich hier testen lassen?
 Personen ohne Krankheitssymptome

 Minderjährige nur in Begleitung der Erziehungs-/Sorgeberechtigten und deren schriftlicher 

Einverständniserklärung

Welche Dokumente werden zum Testtermin benötigt?
 Gesundheitskarte/ Versichertenkarte für Krankenversicherte

 amtlicher Lichtbildausweis

 Mund-Nasen-Schutz

Wann liegt das Testergebnis vor?
 Das Ergebnis liegt nach ca. 15 Minuten im Testbus vor, kann aber auch im Nachgang mittels QR-

Code abgerufen werden. Zum Einsatz kommen nur Corona-Schnelltest, welche beim Bundesinstitut 

für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) gelistet sind.

Wo kann ich mich testen lassen?

Ortsteile
Falkenberg / Bushaltestelle Wendeschleife Di  11:00-12:00 Uhr

Halsbrücke / Am Sportplatz Do  13:00-14:30 Uhr

Halsbrücke / BH Wendeschleife - Erzstraße Di  13:15-15:00 Uhr

Hetzdorf / BH Mitte (Festhalle) Di  09:15-10:45 Uhr Fr  16:30-18:00 Uhr

Niederschöna / Buswendeschleife untere Dorfstr. Di  07:15-08:45 Uhr Fr  14:30-16:00 Uhr

Tuttendorf/Conradsdorf / Alte Muldenbrücke Do  14:45-16:00 Uhr

Wochentag / Zeit 

Seit dem 26.04.2021 bietet der DRK

Kreisverband Freiberg e.V. auch in Ihrer

Gemeinde, an einzelnen Tagen und zu festen

Zeit, den laut Coronavirus-Testverordnung

kostenlosen Corona-Schnelltest an. Dieses

kostenlose Angebot kann auch mehrfach

wöchentlich genutzt werden!

U

Einladungen

Am 14. Juni ist Weltblutspendertag:
 Dank an alle Spender und Spenderinnen,  

die auch in der Pandemie große Solidarität beweisen
Der Weltblutspendertag wird zu Ehren des Pioniers der Transfusionsmedizin – Karl 
Landsteiner (1868 – 1943) – seit 2004 jedes Jahr am 14. Juni, seinem Geburtstag, ge-
feiert. Landsteiner erhielt für seine Entdeckung des AB0-Systems der Blutgruppen 
1930 den Nobelpreis für Medizin.
An diesem internationalen Aktionstag wird die Aufmerksamkeit auf alle Menschen 
gerichtet, die mit ihrer Blutspende Leben retten. Gerade vor dem Hintergrund der 
Corona-Pandemie, die seit weit über einem Jahr auch das Blutspendewesen vor gro-
ße Herausforderungen stellt, bedankt sich der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bei 
allen Spenderinnen und Spendern in Sachsen für deren nicht nachlassendes En-
gagement. Nur mit ihrer Unterstützung kann den Patienten geholfen werden, die 
beispielsweise bei medizinischen Notfällen auf die nur kurz haltbaren Präparate aus 
Spenderblut angewiesen sind, genauso aber auch denjenigen, die oftmals über 
einen langen Zeitraum hinweg – oder auch lebenslang – aufgrund schwerer Erkran-
kungen regelmäßig Bluttransfusionen benötigen.
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werden beispielsweise die „Historische Kaffeezeit“ (am 13. Juni) 
und das „Lichtenwalder Parkfest“ (7. bis 8. August) im Barock-
garten Lichtenwalde stattfinden. „Der Park bietet ausreichend 
Fläche und viele verschiedene Auftrittsmöglichkeiten, so dass 
Abstandsregeln eingehalten werden können“, so Hänsel.

MISKUS-Kultursommer hält vorerst an Seebühnenveran-
staltungen fest
Die drei auf der Seebühne geplanten MISKUS-Höhepunk-
te (vom 13. bis 15. August) hingegen - „Akustik & Rock – 
Simon & Garfunkel Revival Band“, „Turner meets Cocker“ 
und das Kindertheaterstück „Die Abenteuer von Petters-
son und Findus“ - sollen aus jetziger Sicht stattfinden. 
„Wir werden dann voraussichtlich mit einer begrenzten 
Publikumszahl und Einschränkungen durch die Hygiene-
vorschriften rechnen müssen“, erläutert der MISKUS-Ge-
schäftsführer weiter.
Die Entscheidung darüber, ob der Auftakt der Kultursommer-
saison mit Johnny Logan und dem „KlangLichtZauber – Sym-
phony for Ireland“ am 19. Juni in Mittweida über die Bühne 
gehen kann, wird demnächst von der Stadt Mittweida ent-
schieden.
Der MISKUS-Vorstand hatte sich gemeinsam mit seinen Veran-
staltungspartnern schweren Herzens dazu entschlossen, die 
fünf größenmäßig und finanziell aufwändigsten Events des 
Festivalsommers abzusagen. Dazu gehören:
- die für den 25. Juni geplante „Performance zum Stein – The 

Pink Floyd Night“ am Rochlitzer Berg,
- das beliebte Märchenwochenende in der Burg Kriebstein, 

die „Burg der Märchen“ (10. und 11. Juli).
Sollten es die Hygieneregeln erlauben, werden die Mär-
chenfiguren der Burg an diesem Wochenende trotzdem 
einen kurzen Besuch abstatten.

- das Blasmusiktreffen „Gugge ma – Schalmei, Pipe & Co“ am 
17. und 18. Juli
An diesem Wochenende wird es aber trotzdem im Kloster 
Buch Musik geben. Am 17. Juli ab 19 Uhr heißt es „Folk im 
Kloster“ mit ursprünglicher, mitreißender Folkmusik. Am 
18. Juli wird es ab 10 Uhr einen beswingten Frühschoppen 
mit dem Brass- und Swing-Orchester Ottendorf geben.

- die „Lichtenwalder Musiknacht“ (7. August), die für viele Be-
sucher den Höhepunkt des alljährlichen Parkfestes darstellt.
Die Fans der Operettenmusik müssen sich leider bis zum 
nächsten Jahr gedulden.

- die „Lange Nacht der klassischen Erotik“ am 18. September.
„Die aktuelle Lage in der Corona-Pandemie und vor allem die 
anhaltende Ungewissheit, ob und welche Veranstaltungen 
in wenigen Monaten möglich sein werden, haben uns dazu 
gezwungen“, erklärt der MISKUS-Geschäftsführer. Eine verant-
wortungsvolle Planung und angemessene Durchführung von 
großen Kulturveranstaltungen sei unter den aktuellen Bedin-
gungen nicht möglich.
Wir sind sicher diese Veranstaltungen im Jahr 2022 nachholen 
zu können.

Bereits erworbene Tickets können zurückgegeben werden
Wer für die abgesagten Veranstaltungen bereits Tickets er-
worben hat, wird gebeten, sich an die Vorverkaufsstellen zu 
wenden. Dort wird ihnen das Geld für die Karten entspre-
chend zurückerstattet.
Weitere Informationen über möglicherweise auch kurzfris-
tigen Änderungen im Festival-Programm, wird der MISKUS 
immer aktuell auf der Homepage unter www.miskus.de sowie 
auf der MISKUS-Facebook-Seite bekannt geben.

Alle Maßnahmen zur Minimierung des Infektionsrisikos, die 
seit Frühjahr 2020 auf allen DRK-Blutspendeterminen gelten, 
werden seit ihrer Einführung von allen Besuchern der Spende-
aktionen mit großem Verständnis umgesetzt. Dazu gehören 
die Terminreservierung, die Einlasskontrolle vor Betreten der 
Spenderäume mit Kontrolle der Körpertemperatur, das Tragen 
von Mund-Nasen-Schutz im gesamten Ablauf der Blutspende 
oder der Verzicht auf einen Imbiss mit offenen Speisen und 
Getränken zugunsten der Ausgabe vorgepackter Imbissbeu-
tel. Nur weiteres, kontinuierliches Blutspenden wird die Blut-
versorgung auch langfristig sicherstellen

Hinweis: Blutspendewillige, die sich gegen SARS-CoV2 mit 
den derzeit in der EU zugelassenen Impfstoffen impfen las-
sen, dürfen gern zum Blutspenden kommen. Sinnvoll ist es, 
nicht am selben Tag wie die erste oder die zweite Impfung 
Blut zu spenden, sondern eine Nacht zwischen Impfung und 
Blutspende verstreichen zu lassen, um eventuell auftretende 
Nebenwirkungen voneinander abgrenzen zu können.
Eine Terminreservierung für alle DRK-Blutspende-Termine ist 
erforderlich. Sie kann unter 
https://terminreservierung.blutspende-nordost.de/ erfolgen 
oder auch über die kostenlose Hotline 0800 1194911. Die Vor-
ab-Buchung von festen Spendezeiten dient dem reibungslo-
sen Ablauf unter Einhaltung aller aktuell geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln.

Die nächste Blutspendeaktion findet statt:
am Mittwoch, dem 16.06.2021,
in Krummenhennersdorf, Halsbrücker Str. 23,
von 16:00 bis 19:00 Uhr

MISKUS richtet den Blick nach vorn

Das Festivalteam startet mit kleineren  
und neuen Veranstaltungen wieder durch

„IMMER WIEDER NEU“ - getreu dem Motto des Mittelsächsi-
schen Kultursommers (MISKUS) erfindet sich im zweiten Coro-
na-Jahr das sachsenweit vielseitigste Kulturfestival neu. „Trotz 
aller Einschränkungen durch die Corona-Pandemie blicken 
wir optimistisch auf den Veranstaltungssommer 2021. Wir 
wollen die Region Mittelsachsen – wie bereits seit mehr als 25 
Jahren – auch und ganz besonders in dieser Zeit mit abwechs-
lungsreichen und hochwertigen kulturellen Höhepunkten be-
reichern“, sagt MISKUS-Vereinsvorsitzender Heribert Kosfeld. 
Das MISKUS-Festival 2021 wird mit Veranstaltungen bis in den 
November ausgedehnt.
Auf dem aktuellen Programm stehen 34 Veranstaltungen an 
mehr als 20 verschiedenen Standorten. „Wir konzentrieren uns 
bei unserem Neustart vor allem auf kleinere Events mit viel Platz 
und unter freiem Himmel, bei denen die dann geltenden Hygi-
eneregeln und Schutzmaßnahmen eingehalten werden kön-
nen“, macht Jörn Hänsel, MISKUS-Geschäftsführer deutlich. So 
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Geführte Wanderungen im Juni 2021
Wege der Lieder am 06.06.2021
Der “Chor von Kurort Hartha e. V.” wandert in Kooperation mit 
den “Gästeführern ERZGEBIRGE e. V.” auf den Wegen der Lieder 
im GEOPARK Sachsens Mitte, im Tharandter Wald.
Die Rundwanderung beginnt 10:00 Uhr am Kurplatz von Kur-
ort Hartha und dauert ca. 2 Std.
Die Strecke von ca. 5 km ist leicht und gut begehbar. Unkos-
tenbeitrag: freiwillige Spende.

Rundwanderung Dorfhain - Seerenbachtal
Am 20.06.2021 startet die Tour am Gemeindehaus in Dorf-
hain um 09:30 Uhr, über ca. 8 km. Die Dauer beträgt ca. 3 Std. 
Die Strecke ist mittelschwer, aber gut begehbar. Der Inhalt der 
geführten Tour ist sehr vielseitig. Schwerpunkte sind: Wald, 
Besiedlung, Bergbau, Flößen u.a.
Eine Teilnahmebestätigung als Fortbildung ist möglich. Un-
kostenbeitrag: Erw. 5,00 €, Kinder frei, Anmeldung erwünscht: 
035203 2530 oder E-Mail.: Moegel_bs@web.de.
Rolf Mögel, Gästeführer ERZGEBIRGE e. V.

Wo einst Vulkane Feuer spien
Diese Wanderung findet am 27.06.2021 im GEOPARK Sach-
sens Mitte im Tharandter Wald statt. Der Titel lautet: „Als einst 
Vulkane Feuer spien im heutigen Tharandter Wald“. Hier kön-
nen wir Gesteinsglas, Porphyre und Basaltsäulen bewundern. 
Die Rundwanderung beginnt 10:00 Uhr an der Geologischen 
Infotafel am Kurplatz in Kurort Hartha. Die Wanderstrecke be-
trägt ca. 4 km und ist für Kinder gut geeignet. Unkostenbei-
trag: Erw. 5,00 €, Kinder frei. Anmeldung erwünscht:
Tel. 035205 2530 oder E-Mail: moegel_bs@web.de.
Rolf Mögel, Gästeführer ERZGEBIRGE e.V.

Veranstaltungstipps für das  
Gemeindegebiet Halsbrücke

Aufgrund der aktuellen Lage finden derzeit keine Veran-
staltungen statt. Daher finden Sie an dieser Stelle leider kei-
ne Veranstaltungstipps.

Jubilare
Conradsdorf
02.06. Margitta Hornauer zum 80. Geburtstag
Falkenberg
27.06. Heinz Taiber zum 80. Geburtstag
Halsbrücke
08.06. Frank Beger zum 75. Geburtstag
14.06. Manfred Hillgruber zum 80. Geburtstag
16.06. Bernhard Leichsenring zum 70. Geburtstag
17.06. Monika Götze zum 75. Geburtstag
Hetzdorf
12.06. Helmut Thomas zum 85. Geburtstag
Niederschöna
04.06. Claus Martin zum 73. Geburtstag
04.06. Elinor Mende zum 92. Geburtstag
05.06. Hans Franke zum 85. Geburtstag

BLOCKLINE – das neue Bike- 
Abenteuer für die ganze Familie

Ab dem Sommer 2021 startet das neue Bike-Abenteuer für die 
ganze Familie – die BLOCKLINE. Auf insgesamt 140 Kilometern 
erwartet Biker das große Gefühl von unendlicher Freiheit: Drei 
spannende Runden locken kleine und große Abenteurer auf 
eine Expedition in die wunderschöne, unberührte Natur des 
Osterzgebirges. Atemberaubende Holzportale weisen den 
Weg der BLOCKLINE. In kurzen Etappen führt die Tour durch 
immer neue Landschaft – beeindruckende Panoramen, enge 
Täler, tiefe Wälder und viel Wasser machen sie zu einem ech-
ten Highlight.
Loop 1: Altenberg – Hermsdorf, 53 km
Loop 2: Frauenstein – Blockhausen, 52 km
Loop 3: Sayda – Kurort Seiffen, 66 km
Besonders viel Spaß macht die BLOCKLINE mit dem da-
zugehörigen Starterpaket inkl. Abenteuer-Handbuch, 
Schlauchtuch und jeder Menge Tipps. Entlang der Strecke 
gibt es einige Rätsel zu lösen und spannende Details und Ge-
schichten zu erkunden. Die Starterpakete sind ab Mitte Juni 
2021 erhältlich, das Abenteuer-Handbuch gibt es ab Anfang 
Juni unter: https://blockline.bike/
Ab dem 1. Mai 2021 startet die erweiterte Testphase der 
BLOCKLINE. Die Strecke ist dann voll beschildert und kann 
auch anhand der GPX-Tracks getestet werden. Tipp: Die GPX-
Tracks lassen sich in der App „Erzgebirge Erleben“ öffnen und 
einlesen und dienen als zuverlässige Navigationshilfe. Die 
App ist kostenfrei für iOS und Android im App Store und bei 
Google Play verfügbar.
Als Kennenlernangebot der BLOCKLINE werden ab Ende Mai 
geführte Tagestouren an den Wochenenden angeboten. Start 
ist jeweils in Holzhau. Eine vorherige Anmeldung ist erforder-
lich, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Alle aktuellen Informati-
onen zu Anmeldung und Durchführung unter: https://block-
line.bike/

Termine: 29. Mai 2021, 
19. Juni 2021, 

5. Juni 2021, 
26. Juni 2021,

12. Juni 2021,
3. Juli 2021

Zudem wird es am 25. Juni 2021 eine Sonnenuntergangs-/
Mondschein-Tour zu den Lugsteinen geben. Start und Ziel ist 
das Hotel Talblick in Holzhau inkl. Mondschein-Picknick und 
Lagerfeuer. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Hinweis: Die geführten Touren sind geplante Termine. Die 
Durchführung ist abhängig von der aktuell geltenden Corona-
Schutzverordnung und kann nicht gesichert werden.

weitere Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Projektmanagement BLOCKLINE Tina Engel
Tel.: +49 (0) 3733 188 000
blockline@erzgebirge-tourismus.de
https://blockline.bike/
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Anne Schumann ist in ver-
schiedenen Ensembles als 
Konzertmeisterin tätig und 
als Dozentin der Barockmusik 
gefragt. Sebastian Knebel ist 
einer der bekanntesten mit-
teldeutschen Spezialisten für 
Musik des 17. und 18. Jahrhun-
derts.
An unserer Silbermann-Orgel 
werden Rosenkranzsonaten 
von Heinrich Ignaz Franz Biber 
sowie Orgelwerke von Johann 
Sebastian Bach, Dietrich Bux-
tehude u. a. erklingen.
Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um eine Kollekte gebe-
ten.

Klaus Zimmermann
i.A. des Kirchenvorstandes

Gottesdienste für die Gemeinde Halsbrücke
23. Mai – Pfingsten
10.15 Uhr Familiengottesdienst in Conradsdorf

mit Hlg. AM – Erstabendmahl für Konfis von 2020
Kollekte für die eigene Gemeinde
verantwortlich Pfr. Geisler

24. Mai – Pfingstmontag
10.15 Uhr Gottesdienst in Krummenhennersdorf

Kollekte für die Diakonie in Deutschland
Prädikantin Frau Partzsch

30. Mai – Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst in Halsbrücke

Kollekte für die eigene Gemeinde
06. Juni – 1. So. nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst in Niederschöna

Kollekte für missionarische Öffentlichkeitsarbeit
13. Juni – 2. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Tuttendorf
10.15 Uhr Gottesdienst in Oberschaar

Kollekte für die eigene Gemeinde
20. Juni – 3. So. nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst in Krummenhennersdorf

Kollekte für die kirchliche Frauenarbeit
24. Juni – Johannistag
19.00 Uhr Johannisandacht in Oberschaar

Kollekte für die eigene Gemeinde
anschl. Grillabend
26. Juni
19.00 Uhr Abendandacht in Conradsdorf

Kollekte für die eigene Gemeinde
anschl. Grillabend
27. Juni – 4. So. nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst in Halsbrücke

Kollekte für die eigene Gemeinde

Oberschaar
03.06. Inge Ranft zum 80. Geburtstag
20.06. Karl-Heinz Lehnert zum 70. Geburtstag
23.06. Lieselotte Murnautzky zum 85. Geburtstag
Tuttendorf
21.06. Sieglinde Brokuf zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren

Wir gratulieren zur  
„Diamantenen Hochzeit“

02.06. Adelheid und Siegfried Zehl
Halsbrücke

Wir gratulieren zur  
„Goldenen Hochzeit“

18.06. Ursula und Christian Matthes
Halsbrücke

Kirchliche Nachrichten

Musikalische Vesper in Niederschöna
Zu einer Vesper mit Barockmusik am

Pfingstmontag, dem 24. Mai 2021, um 15 Uhr,

laden wir Sie recht herzlich in die St.-Annen-Kirche in Nieder-
schöna ein.
Nachdem 2020 wegen Corona kein Pfingstkonzert stattfinden 
konnte, besteht in diesem Jahr bei Einhaltung der Corona-
Schutzmaßnahmen die Möglichkeit, Barockmusik im Rahmen 
einer Vesper erklingen zu lassen. Hierzu konnten die Barock-
geigerin Anne Schumann und der Organist und Cembalist Se-
bastian Knebel (beide aus Dresden) gewonnen werden.

Foto: Adolf Mietke-Hofmann

Aufgrund eines technischen Fehlers wurde 
im April-Anzeiger ein falsches Datum  
angegeben.

Inge und Wolfgang Ranft aus Oberschaar  
begehen ihre „Diamantene Hochzeit“  
am 27.05.2021, nicht am 07.05.2021.

Wir bitten höflich, das Versehen zu entschuldigen.

S. Mende
Einwohnermeldeamt

60
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Kinderland am Tharandter Wald e. V.

Sortenrein für den Verein

Foto: Anke Groß

Unter diesem Motto sammeln die Kinder und Eltern unseres 
Vereins schon viele Jahre Zeitschriften und Zeitungen in den 
dafür aufgestellten Papiercontainern am Sportplatz in Nieder-
schöna und am Neubau „An der B 173“, wo uns auch die An-
wohner dieser Straße mit ihrer Papiersammlung unterstützen.
Die Firma „Becker Umweltdienste“ leert die Container regel-
mäßig und vergütet die gesammelten Zeitungen und Zeit-
schriften, die zum Recycling verwendet werden. Der Erlös die-
ser Dauersammlung kommt den beiden Kindereinrichtungen 
unseres Vereins zu Gute. Allen Eltern und Anwohnern, die ihr 
Altpapier in unsere Container geben, danken wir an dieser 
Stelle ganz herzlich für ihre Unterstützung. Der Erlös trägt zur 
Finanzierung, z. B. von Spiel- und Fahrzeugen für den Innen- 
und Außenbereich, bei.
Nur eines bereitet uns immer wieder Sorgen!
In und an den Papiercontainern werden regelmäßig Pappe, 
Restmüll und sogar Elektroschrott und Altkleider entsorgt. 
Abgesehen von der Verschmutzung des Umfeldes und des 
Papiers in den Containern, schmälert die kostenpflichtige 
Entsorgung dieses Mülls den Erlös der Papiersammlung. Das 
muss nicht sein. So haben die Vorschüler der Kita „Kobold-
nest“ gemeinsam mit ihrer Erzieherin zwei Plakate gestaltet, 
die unsere Mitmenschen freundlich darauf hinweisen, wel-
chem Zweck die Papiersammlung dient.
So freuen wir uns über jeden neuen Papiersammler, denn in 
den Containern ist reichlich Platz für Zeitungen und Zeitschrif-
ten.
Herzlichen Dank!

Die Kinder und Erzieher-/innen des Vereins
Kinderland am Tharandter Wald e. V.

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte „Sonnenuhr“ 
 Conradsdorf

Fuß vom Gas
Ende März wurden in der Nähe unserer Kita Verkehrszeichen 
mit Geschwindigkeitsbegrenzung angebracht.
Bei einem Spaziergang mit unseren Kindern der „Sonnengrup-
pe“ erklärten wir ihnen die Bedeutung des Verkehrszeichens.

Wir bedanken uns hiermit bei unserer Gemeindeverwaltung 
und unserem Träger für die Anregung zur Aufstellung der Zei-
chen, um den Bereich vor unserer Kita sicherer werden zu las-
sen. Denn Wohlbefinden und die Sicherheit der Kinder sollte 
uns allen am Herzen liegen.

Einen weiteren 
Grund zur Freu-
de gab es für 
uns auch noch, 
als unser Name 
Kita „Sonnen-
uhr“, der bereits 
am 16.10.2020 
verkündet wur-
de, nun endlich 
unsere Fassade 
schmückt. Wir 
sind nun für alle 
gut sichtbar.

Das Team der Kita 
„Sonnenuhr“
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Tagesablauf einer Erzieherin in der Corona-Zeit

6:30 Uhr Der Corona-Test 
durch eine Kolle-
gin oder Selbst-
test steht an ers-
ter Stelle.

6:45 Uhr Ich stelle alle 
Stühle auf der ge-
samten Etage run-
ter, lüfte gründ-
lich und setze 
Teewasser auf.

7:00 Uhr Ankommen
Ich nehme die Kinder an der Haustür oder dem 
Seiteneingang den Eltern ab. Schnell schließe 
ich die Tür wieder, damit es im Zimmer nicht so 
kalt wird. Die Zettel mit den Abholzeiten sortie-
ren und dann helfe ich in der Garderobe beim 
Ausziehen. An der Tür wartet schon die nächste 
Mutti mit ihrem Kind. Ich schicke das Kind Hände 
waschen und ins Zimmer.
Meine Kollegin, mit der ich jeden Tag fest zusam-
men arbeite, betreut derweil die Kinder im Grup-
penzimmer. Gleichzeitig bereitet sie das Früh-
stück vor, räumt das Geschirr vom Vortag weg 
und geht mit den Kindern zum Hände waschen.

7:30 Uhr Frühstückszeit
Ich reiche jedem Kind sein Essen und helfe, wo es 
nötig ist. Derzeit ist keine Selbstbedienung oder 
Buffetform möglich. Nach dem Frühstück müs-
sen die Hände gewaschen werden, was ich gut 
begleite, danach räume ich auf.

8:00 Uhr Spielzeit und Angebote
Spielzeit und Angebote planen wir im Gruppenzim-
mer. Sind alle Kinder da, sind wir zu zweit. Ansons-
ten müssen die Kinder noch in Empfang genom-
men werden. Ich versuche dabei so gut es geht, 
unseren pädagogischen Auftrag zu erfüllen. Viel 
Zeit, etwas vorzubereiten, habe ich derzeit nicht. 
Leider mussten wir aufgrund der Notbetreuung 
sämtliche gruppenübergreifenden und „Außer-
Haus“-Projekte unterbrechen. Die Gruppen dürfen 
sich nicht durchmischen und es sind nicht alle Kin-
der, welche zum Beispiel in unserem Theaterstück 
mitspielen, da. Die Absprachen im Team gestalten 
sich aufgrund der Trennung herausfordernd. Wir 
kommen mit den Planungen nicht gut vorwärts. 

Externe Partner dürfen das Gebäude ebenfalls 
nicht betreten. Ich regele Absprachen telefonisch 
oder per Mail, sobald ich ein offenes Zeitfenster habe.
Nach der Spielzeit gehen wir wieder gemeinsam 
Hände waschen, spielerisch erkläre ich den Kin-
dern die Hygienemaßnahmen.

10:00 Uhr Aufenthalt im Freien
Im Garten achte ich genau wie meine Kollegin-
nen darauf, dass sich die Gruppen nicht durch-
mischen. Dabei trockne ich die eine oder andere 
Träne. Damit nicht so viele Kinder im Garten sind, 
geht ein Teil des Kindergartens spazieren. Wäh-
renddessen lüften meine Kolleginnen und ich 
gründlich das ganze Gebäude.

11:00 Uhr Mittagessen
Natürlich waschen wir uns wieder gemeinsam 
die Hände. Ich reiche mit meiner Kollegin allen 
Kindern ihr Essen. Wie schon beim Frühstück ver-
zichten wir auf die Selbstbedienung.

12:00 Uhr Mittagsschlaf
Vor dem Mittagsschlaf lüfte ich wieder gründlich 
den Raum, stelle alle Stühle hoch und später wie-
der runter, da die Reinigung derzeit nur außer-
halb der Öffnungszeiten putzen darf. Vielleicht 
schaffe ich während der Ruhezeit ein paar Anru-
fe oder kann ein paar Mails schreiben. Oder ich 
kann einen Entwicklungsbericht fertig schreiben. 
Leider ist die Küchenkraft erkrankt und ich muss 
mich erst noch um den Abwasch kümmern und 
Tee für das Vesper in unserer Gruppe kochen.

14:00 Uhr Nachmittag
Schnell stehen wir auf und ich ziehe die Kinder 
an, die ersten Eltern warten vor der Tür, um ihre 
Kinder abzuholen. Wieder teile ich mich mit mei-
ner Kollegin in den Betreuungs- und Abholdienst. 
Wir arbeiten beide bis zum Ende der Öffnungs-
zeit, da die Gruppen auch im Spätdienst nicht 
gemischt werden dürfen. Deshalb haben wir der-
zeit nicht voll geöffnet, was für einige Eltern sehr 
problematisch ist. An der Tür habe ich leider auch 
nicht genug Zeit für ein Gespräch mit den Eltern, 
ich muss das nächste Kind anziehen. Ich versuche 
morgen anzurufen oder eine Mail zu schreiben.
Sind alle Kinder abgeholt, räumen wir noch auf 
und bereiten den nächsten Tag vor und lüften 
noch einmal gründlich.

Dankeschön
Die Erzieher*innen in unseren Einrichtungen leisten seit 
über einem Jahr ihren Beitrag, um den Weg aus der Pande-
mie zu unterstützen und trotz allem ihren pädagogischen 
Auftrag zu erfüllen. Tagtäglich stellen sie sich den Heraus-
forderungen dieser Zeit. Zum Tag der Kinderbetreuung am 
10.05.2021 möchten wir uns als Träger nachträglich bei un-
seren Mitarbeiter*innen in den Kindertagesstätten für ihr En-
gagement, ihre Kreativität, ihre Geduld und Zuversicht ganz 

herzlich bedanken und ihnen sagen, dass es 
uns eine Freude ist, solche Mitarbeiter*innen 
an unserer Seite, aber auch an der Seite der 
Kinder und Eltern, zu wissen. Bleiben Sie ge-
sund!

Uta Leonhardt
Geschäftsführerin
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guter vornunft all syn gut - zcu Tuttendorf - durch syn-
er eldern unnde synes selbes zele selligkeit gegeben in 
hende unde schickunge der burger zcu Friberg in sulcher 
maße (Am Sonntag Martini 1425 ist vor den sitzenden Rat 
gekommen, er Johann Becker und hat mit wohlbedachtem 
Mut,Vorrat, freihem guten Willen, bei gesundem Leib und 
witziger guter Vernunft all sein Gut - zu Tuttendorf - durch 
seine Eltern und seiner selbst Seele Seeligkeit gegeben in 
Hände und Schickungen der Bürger zu Freiberg in solchem 
Maße). Er Iohan sal alles synes gutes, daz er eigen hat-, die 
wiele er lebit, ane ynsproche mechtig syn. 
Aber ab er noch syme abscheiden unde wegzczihen nicht 
weder qweme, sundern synes todes ende - kuntlich unde 
offenbar wurde, so sullendie burger - alles synes gutes - 
sich underwinden unde mechtigen unde das furder zcu 
dem altar sente Annen in sente Peters kirchen gelegen 
noch des besten irkenthenisse wenden unde sullen des 
altars lehnherren syn unde dem pharrer von den gnan-
ten gutern eyn restaur („restaur“ heißt Vergütung oder 
Entschädigung) machen“. Weitere Verfügungen waren: 
„Der Erzpriester Franz Yban, Peter Jonemann, Beckers 
Oheim und dessen Schwester werden mit Legaten von 
je 10 Schock bedacht; will Peter Jonemann nach Beckers 
Tode seine Güter kaufen, so soll er sie 4 oder 6 Schock 
billiger erhalten als andere; an die beiden Franz Becker 
soll man sie nicht kommen lassen (Quelle: Hubert Ermisch, 
Urkundenbuch der Stadt Freiberg, Band III, S. 315 - 316, Nr. 
133). 
Mit dem Datum vom 9. April 1454 wurde von anderer 
Hand auf vorstehender Urkunde nachgetragen: „Item die 
Sache hat bericht der bischoff selber und ein quitancz da-
rumb gegeben am dinstag nach judica a. 54“ („quitancz“ 
heißt Quittung). 
Am 28. Januar 1428 wurde Folgendes niedergeschrieben: 
„Er iohan unde czwenn franczen Becker geswegere- ha-
ben uns eyntrechticlichen gebethen das nochgeschre-
ben abeschrift, die alle vorwillekurt haben, yn unser buch 
schreben. 
Ich iohan Becker zcu den czieten eyn mietepharrer zcu 
Eppendorff bekenne, das ich vorkauft habe wissentlich 
dem ganzen rate hye zcu Friberg minem bruder unde 
mynem swoger, beiden Franczen Beckern, unde allen 
yren erben, mynen teil veterlichen erbes gelegin zcu Tut-
tendorff hußs unde hoff unde acker, ußgelossen varnde 
habe-, ouch ußgeslossen das winterkorn, das sal mir- 
volgen unde ich sal dasselbe laßen absnyden unde uf-
binden unde sie sullen mir das ynffuren yn ere schune 
mir czu nutze unde yn nicht, ane alle wederrede mynes 
bruders und mynes swogers unde alle ere erben, welche 
das voriohet („voriohet“ bedeutet in Übereinstimmung mit 
dem Stadtgericht) haben unde vorwillet vor eyme gan-
czen rate in der ratstoben. Were aber, ab ich abginge ane 
alle vornumft- so soll der Rath alles hinterstellige Geld 
zu dem Altar der heiligen Anna zu einer ewigen Messe 
nach Rath des Pfarrers zu S. Peter geben“. Die Zahlungen 
an Johann Becker sollen vor dem ganzen Rate erfolgen 
(Quelle: Hubert Ermisch, Urkundenbuch der Stadt Freiberg, 
Band III, S. 317 - 318, Nr. 151).
Am 19. Dezember 1428 bekannte der Erzpriester Franz 
Yban in welcher Weise der Nachlass des verstorbenen Jo-
hann Becker geregelt wurde (Quelle; Hubert Ermisch, Ur-
kundenbuch der Stadt Freiberg, Band III, S. 318, Nr. 152).

Ortsgeschichten

Das Untere Vorwerk im Tuttendorfer  
Hospitalanteil - Teil 1

Das große Wohngebäude des ehemaligen „Unteren Vor-
werks“ im Tuttendorfer Oberdorf ist ortsbildprägend. Da 
das Kobergut auch als „Oberes Vorwerk“ bezeichnet wurde, 
erhielt das darunter liegende Vorwerk den Namen „Unteres 
Vorwerk“. Heute trägt es die Hausnummer Tuttendorf, Frei-
berger Straße 12.

Das „Untere Vorwerk“ in Tuttendorf, heute Freiberger Straße 12

Als erster Besitzer wird im Jahr 1398 Herman Drystich ge-
nannt. Damals hatte Peter Becker für 101 Schock Groschen 
von Drystich das Gut in Tuttendorf gekauft (Quelle: Hubert 
Ermisch, Urkundenbuch der Stadt Freiberg, Band III, S. 284, Nr. 
117). Er hatte 30 Schock bar bezahlt, den Rest gelobten er 
und seine Söhne Peter und Hans binnen 6 Jahren zu be-
zahlen. 
Damit ist das Vorwerk der älteste bekannte Profanbau im 
Dorf. Erwiesen ist, dass an der Stelle oder in unmittelbarer 
Nachbarschaft des gegewärtigen Hauses immer eine Sie-
delstelle bestand.
Mit Absicht werden die nachfolgenden Urkunden im Ori-
ginaltext zitiert. Dies ist ein Beispiel für die Wandlung der 
deutschen bzw. sächsischen Sprache in den letzten 600 
Jahren.
Vom 2. Dezember 1422 ist ein Vergleich zwischen Peter Be-
ckers Erben um dessen Nachlass dokumentiert. Dort hieß 
es unter anderem „Ist der prister des alden Peter Beckers 
zon (Sohn) vor seinem Vater gestorben, so sollen sie wegen 
seines väterlichen Erbes dem jungen adir syner muter glich 
thun; ist er nach ihm gestorben, so brauchen sie diesen bei-
den keinen Antheil zu geben. Die weyle zal erbe und gut 
des jungen phand syn“ (Quelle: Hubert Ermisch, Urkunden-
buch der Stadt Freiberg, Band III, S. 313, Nr. 113).
„Am suntag Martini (11. November) 1425 ist vor den sit-
cenden rat (Freiberger Stadtrat) komen er Iohan Becker 
unde hat mit wolbedachtem mute, vorrate (Vorrat, Reser-
ven), frihen guten willen bie gesundem liebe und witziger 
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Dieser gesamte Flurstreifen ist dadurch gekennzeichnet, 
dass er nur Abgaben an das Geistliche Einkommen, die Kir-
chenkasse, zu leisten hatte.
Der Annaberger Münzmeister Matts Rothe (1500-1578) war 
1546 der nächste bekannte Besitzer des Unteren Vorwerks. 
Rothe als Freiberger Bürger erschien nicht in der Tuttendor-
fer Steuerliste. Im Jahr 1546 war er im Freiberger Domvier-
tel mit 2340 fl. zur Landsteuer eingeschätzt.

Das „Untere Vorwerk von Tuttendorf (Flurst. Nr. 72) mit den 
Äckern des Matthes Rothe um das Jahr 1550

Matthes Rothe war zu seiner Zeit der einzige Vorwerksbe-
sitzer im Tuttendorfer Hospitalanteil, der sein Vieh über 
die Gemeinde-Viehweide, den Pfarrberg, zur Tränke an die 
Freiberger Mulde trieb. In der Tuttendorfer Pfarrmatrikel 
von 1566 steht zur Viehweide folgende Regelung: „Matthes 
Rott soll von wegen seines Viehes, so er darüber zur Tränke 
treibet vermöge eines alten Schiedes zwei Gulden und acht 
Groschen, Sigemundt Rülingk wegen eines Fahrweges, so 
er eingezogen und gebraucht (der heutige Fuchsmühlen-
weg) acht Groschen und die Gemeinde zugleich, welche 
ihre Kühe lassen mit auf die Weide gehen fünf Gulden zah-
len“ (Quelle: Kirchenarchiv Tuttendorf, Pfarrmatricel 1566, 
Sign. 1012, fol. 4-5). Die Vorwerke im Oberdorf trieben ihr 
Vieh über „Thiermanns Viehe-Dreibe“ ins Münzbachtal auf 
die Münzwiesen.
Matthes Rothe verpachtete 1549 an Paul Seifert die „Brand-
statt zu Tuttendorf, mit sampt etlichen Äckern, als nemli-
chen die Brandstatt wie die uf Dato mit seinen Gemäuern, 
Reinen und Gerechtigkeiten gelegen, darzu beyde Gärten, 
ober und nieder, drinnen diezeit gestanden Korn, desglei-
chen zwey Gewende Acker zwischen dem Mühlwege und 
Drestischen Straße oben bey dem Steinbruch gelegen, aller 
ynn Maßen und Reinen mit aller Saat und Nutzung wie es 
Matthes Roth gebraucht...“

Vermutete Lage der Felder von Pe. Becker, die dem Geistlichen 
Einkommen Steuern zu zahlen hatten

Aus den Niederschriften der Jahre 1428 und 1454 kann ge-
schlussfolgert werden, dass der Nachlass des Johann Be-
cker zum großen Teil an die Kirche, konkret an den Altar 
der Heiligen Anna der Petrikirche gefallen ist, wo er noch 
1542 mit 28 fl. Einnahme verrechnet wurde (Quelle: Hubert 
Ermisch, Urkundenbuch der Stadt Freiberg, Band I, S. 630, 
Nr. 863). Als Herrmann Köttner am 23. März 1629 die zum 
Beckertschen Besitz gehörenden Flurstücke 2313 und 2218 
erwarb, wurden 28 fl. Zinsen an die Geistlichkeit genannt.
Wie eine Nachricht zum ehemaligen beckertschen Besitz 
vom 17. Mai 1444 belegt, wurde das Gut als Ganzes weiter-
verkauft. Damals wurde Folgendes beurkundet: „Der junge 
Gubin und Franz Koler - hebin uns - unterricht, wie das sie 
mid einander ane allen underscheid einen kouff geton ha-
bin umbe das forwerg zcu Tutindorff, das vormals Peter Be-
ckers gewest und darnoch an Gubin - komrm ist“. Guben hat 
die Zahlung des Kaufpreises“ bekant und dabii - vorwillet-, 
das er und sine kindere - Franczen Koler und sine erbin von 
des kouffes und gutes wegen nymmermeher angelangen, 
bewreden noch beteidingen („beteidingen“ heißt, jemand 
gerichtlich zu verklagen) sullen“ (Quelle: Hubert Ermisch, Ur-
kundenbuch der Stadt Freiberg, Band III, S. 338, Nr. 329). Die 
beckertschen Felder erstreckten sich vom Unteren Vorwerk 
in Tuttendorf über die Reiche Zeche bis zum Flurende am 
Freiberger Unterhof. 
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Als Belastungen wurden genannt zwanzig Groschen Geld-
zins an den Reichen Kasten, zwei und ein Viertel Scheffel 
Korn Dezem an den Tuttendorfer Pfarrer und drei Schef-
fel Hafer dem Spital vor dem Peterstor. In einem Zusatz zum 
Vertrag mit Paul Müller vom Jahr 1550 hat man den an das 
Hospital zu zahlenden Zins wieder zurückgenommen, da er 
nicht zu Recht erhoben wurde (Quelle: Sächsisches Haupt-
staatsarchiv Dresden, Bestand 12613, Gerichtsbücher Freiberg, 
GB 5, fol. 185-186). Bei den beiden im Kaufvertrag erwähnten 
Gärten „ober und nieder“ handelte es sich um die Tuttendor-
fer Grundstücke Freiberger Straße 24 und um die 1907 abge-
brannte und nicht wieder aufgebaute Brandkataster-Nummer 
10 am Erzweg. Der Mühlweg war in diesem Fall der Weg zur 
Tuttendorfer Ratsmühle. Dieser Weg verlief von der Stelle, wo 
heute der Erzweg im rechten Winkel zum Dorf abbiegt, gera-
de aus weiter bis zur Einmündung des Ratsmühlenweges in 
die Freiberger Straße. Die Drestnische Straße war der heutige 
Stadtweg von der alten Muldenbrücke über die Reiche Zeche 
zum Freiberger Meißner Tor.

Fortsetzung folgt.

Anzeige(n)

Brennstoffhandel K. Wetzel
Frauensteiner Straße 4 b • 09627 Bobritzsch • 03 73 25 / 9 26 36

Sommerpreise
Halbsteine und Gemisch,  Bündelbriketts 25 kg / 10 kg

Holzbriketts 10 kg / Holzpellets 15 kg / 
Steinkohle 25 - 40 mm / Steinkohlenkoks 10 - 40 mm  

Anthrazit Nuss 5 (6 - 12 mm für automatische Feuerungsanlagen)

Briketts

Haarstudio
S U S A N S C H Ö N E

Dresdner Straße 2 (an der B 173)
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf, 
OT Naundorf 

Termine: (037325) 1480

Wir sagen 

Danke! 

1 Jahr

1 Jahr

Zu unserem 
„1. Geburtstag“ 
möchten wir uns 
recht herzlich für 

Ihre Treue bedanken.

Madeleine Weber, 
Mareike Lindner und

Susan Schöne.

Ausbildungsplätze 2021
Die SAXONIA Edelmetalle GmbH in Halsbrücke sucht
Auszubildende in folgenden Berufen 

 Verfahrenstechnologe/in Metall in den 

Fachrichtungen Nichteisenmetallurgie 

bzw. Nichteisenmetallumformung 

 Industriemechaniker/in

 Elektroniker für Betriebstechnik

 Industriekauffrau/-mann

Bei uns erwartet Dich
 eine Zukunft in einem motivierten Team
 die Möglichkeit einer Ausbildungsverkürzung -

bei entsprechenden Leistungen
 die Übernahme nach bestandener 

Abschlussprüfung
 Grundlagenausbildung mit dem 

Ausbildungsverbund SAXONIA-BILDUNG 
Gemeinnützige Bildungsgesellschaft mbH, 
Halsbrücke

Wir erwarten von DIR
 Abschluss 10. Klasse oder guter 

Hauptschulabschluss
 Handwerklich-praktisches Geschick

Du möchtest Teil der SAXONIA-Gruppe werden? 
Dann bewirb dich bei uns für das Ausbildungsjahr 
2021/2022!
Weitere Informationen zu unserem Unternehmen 
findest du unter www.saxonia.de. 

bewerbung@saxonia.de 

SAXONIA Edelmetalle GmbH 
Personalabteilung 

Erzstraße 9 
09633 Halsbrücke 

E-Mail: bewerbung@saxonia.de

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus unserem 
umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 
Anzügen. Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

umfangreichen Angebot hochwertiger neuer Brautkleider. 
Bekannte deutsche und internationale Markenhersteller. 
Große Auswahl an passendem Zubehör, Festmode und 

 Wir kaufen große Mengen auf und geben die 
niedrigen Einkaufspreise an unsere Kunden weiter.

Über3000 neue 
Brautkleider

03591 318 99 09 oder 
0151 422 66 500

Über 1.000 Marken 
Brautkleider zum 
Outlet Festpreis 
von je 298 Euro.Brautmode-Discount.de Capitain Outlet GmbH, 

Thomas-Müntzer-Strasse 4c, 02625 Bautzen

Anzüge  
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Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Top-Bewertungen
4,9/5 Sterne bei Trustpilot

Bester Fachhändler
Spanien 2020

Sie erhalten sechs Weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und zwei Gläser von Schott Zwiesel gratis dazu. Sollte ein Wein ausverkauft sein, 
behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein beizufügen. Den 
aktuellen Inhalt Ihres Pakets fi nden Sie unter www.vinos.de/goldpaket. Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Preise 
verstehen sich inklusive Versand in Deutschland und MwSt. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH, Knesebeckstraße 
86, 10623 Berlin, Tel. 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr), zertifi zierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037).

Online: vinos.de/goldpaket  Artikelnummer: 32235

6 prämierte Weine
zum Vorteilspreis

Ihr ROTWEIN GOLD PAKET beinhaltet:

47%
GEGENÜBER DEM

EINZELKAUF

SIE SPAREN

GRATIS

29,99 €
6,44 €/l

statt 54,70 €

JETZT BESTELLEN: vinos.de/goldpaket

Palador Crianza 2018   
Perfekt gereifte Crianza aus der Rioja. 15,95 €

Montgó Tempranillo 2019            
2-fach prämierter Tinto von alten Reben. 8,95 €

Camino Santo Cabernet Sauvignon 2019
Ein feinwürziger und beliebter Tropfen. 9,95 €

Castell Colindres Reserva 2017 
Kundenliebling mit reicher Aromenwelt. 6,95 €

El Macho Tinto 2019
Beerige Cuvée aus Tempranillo und Bobal. 6,95 €

Vietor y Leon Crianza 2017 
Aromatischer Wein mit feiner Holznote. 5,95 €

93
Falsta« 

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Berl. Wein

Trophy

GOLD
Mundus

Vini 

GOLD
Mundus

Vini 

inkl. 0,99 € Versand

6 Flaschen +
2 Gläser
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Danksagung
Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt.
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.

Überwältigt von den zahlreichen 
mündlichen und schriftlichen, 
liebevollen und ehrenden Beweise 
der Anteilnahme möchten wir uns 
bei „ALLEN“, den Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn und Zucht-
freunden auf das Herzlichste be-
danken.

In liebevoller Erinnerung
seine Ehefrau Helga
seine Kinder Ramona, Falk
und Torsten mit Familien

Klaus
Riedel
* 19.05.1940
† 10.03.2021

Wir sind traurig,
dass du nicht mehr bist,

erleichtert, dass du
nicht mehr leiden musst,
dankbar, dass du immer

für uns da warst.

AbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschiedAbschied

Tel. 0351 2673156
Mobil: 0173 5617227 | Fax: 0351 4724949 

jens.boehme@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihr Ansprechpartner

für Anzeigen und Beilagen

Jens Böhme

im Halsbrücker Anzeiger

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

-  pro Kästchen nur  
ein Zeichen eintragen

-  hinter jedem Wort/Satzzeichen  
ein Kästchen als  
Zwischenraum frei lassen

-  Kürzungen behält  
sich der Verlag vor

- KEIN Größenmuster anhängen

- nur für private Kleinanzeigen

NICHT für: 
-  Familienanzeigen (Danksagungen, 

Geburtstagsgrüße etc.)
- geschäftliche Anzeigen

private Kleinanzeigen
Für die nächstmögliche Ausgabe des Amts- bzw. Mitteilungsblattes 

von: ____________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

 Chiffre gewünscht   (Bei Chiffre-Anzeigen entstehen  
Zusatzkosten von 6,50 EUR.)

Meine Anschrift:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum  1. Unterschrift für Auftragserteilung

Hinweis zum Datenschutz: Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des 
Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist 
auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des 
aus nebenstehenden Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditistitut an, 
die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzu-
lösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb 
von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 Bargeld liegt bei  Bankeinzug

Kreditinstitut BIC

D E
IBAN Datum/Unterschrift

Ort/Datum  2. Unterschrift für Auftragserteilung

Eine separate Rechnung wird nicht gestellt.

Coupon bitte zurücksenden an: LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10 | 04916 Herzberg (Elster)
Fax: 03535 489-165 | Tel. für Rückfragen: 03535 489-162 
privatanzeigen@wittich-herzberg.de

D E
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Für unseren Industrie- und Gewerbestandort in Chemnitz  
sowie Objekten außerhalb von Chemnitz suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen 

Immobilienkaufmann (m/w/d)
Aufgaben:
• Verhandlungen mit Mietern und Geschäftspartnern
• Strategische Vorbereitung und Begleitung von Bau- und  

Modernisierungsmaßnahmen
• Erstellung von Entscheidungsvorlagen für die Geschäftsführung
• Erstellung und Verhandlung von Dienstleistungsverträgen
• Ansprechpartner für Mieter und Dienstleister
• Mitwirkung bei der Rationalisierung von Arbeitsprozessen
• Eigenständige Bearbeitung von Projektaufgaben
• Direkter Ansprechpartner der Geschäftsführung
• Strategische Modernisierung und Weiterentwicklung  

der IT-Systeme
• Ansprechpartner für unseren IT-Partner
• Assistenz der Geschäftsführung

Wir erwarten: 
• Kenntnisse und Erfahrungen in der Immobilienbetreuung  

und Betriebswirtschaft
• aktuelle IT-Kenntnisse
• Grundkenntnisse im Arbeits-, Brand- und Umweltschutz

Wir bieten: 
• eine unbefristete Festanstellung
• eine kollegiale, offene Arbeitsatmosphäre mit flacher Hierarchie
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an

ITC Industrie- und Technologiepark 
HECKERT GmbH Chemnitz
Geschäftsführung, Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz
oder per Mail an roger.hofmann@itc-heckert.de

Für unseren Industrie- und Gewerbestandort in Chemnitz 
sowie Objekten außerhalb von Chemnitz suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin einen 

Elektriker (m/w/d)
Aufgaben:
• Betreuung elektrotechnischer Anlagen der Nieder- und  

Mittelspannung
• Instandhaltung bzw. Koordinierung von Instandhaltungs- 

arbeiten an elektrotechnischen Anlagen
• Sicherstellung der Stromversorgung der Mieter unseres  

Industrieparks
• Monatliche Messwerterfassung mittels mobilem Daten- 

erfassungsgerät
• Mitarbeit bei der Klärung von Unstimmigkeiten in der  

Monatsabrechnung
• Dokumentation der betreuten Anlagen mit IT-Systemen
• Mitwirkung bei der Optimierung der Arbeitsprozesse
Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker/ 

Elektromonteur
• Kenntnisse und Erfahrungen im Beruf
• Höhentauglichkeit
• Handwerklich praktische Fähigkeiten
• Aktuelle IT-Kenntnisse
• Schaltberechtigung 10 kV vorteilhaft  

(kann auch im Unternehmen abgelegt werden)
Wir bieten: 
• eine unbefristete Festanstellung
• eine kollegiale, offene Arbeitsatmosphäre mit flacher  

Hierarchie

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
an
ITC Industrie- und Technologiepark 
HECKERT GmbH Chemnitz
Geschäftsführung, Otto-Schmerbach-Str. 19, 09117 Chemnitz
oder per Mail an roger.hofmann@itc-heckert.de

Das Brot  
von NEBENAN. 
Das Brot 
von NEBENAN.
Ihr nächster Job  
NEBENAN.

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 
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HDHDie Allroundprofi s
HDHDie Allroundprofi s
HDHDie Allroundprofi s

HDH
Hausmeisterdienste & Dienstleistungsunternehmen

Die Allround
profi s

Geschäftsführer Ronny Humpisch

Karl-Marx-Str. 9
09633 Halsbrücke

Tel. 03731 - 20 76 120 
Fax 03731 - 20 76 121

Dienstleistungen rund ums Haus und Garten
Innen

 Renovierung
 Sanierung
 Entrümpelung
 Reinigung

Außen

 Pflasterarbeiten
 Gartengestaltung
 Landschaftsbau
 Gartenpflege
 Baumfällarbeiten
 Zaunbau
 Abbruch
 Baggerarbeiten 
 Bauendreingigung

Sonstiges

  Montage und Einbau  
genormter Fertigbauteile

 Transportleistungen
 Hausverwaltung
 Winterdienst
  Hilfe und Unterstützung  

bei Arbeiten aller Art auf  
Ihrem Grundstück

HDH
Hausmeisterdienste & 

Humpisch
09633 Halsbrücke   Mobil 0162 - 7 96 15 69

Tel. 03731 - 20 76 120  Fax 03731 - 20 76 121

Die Allround
profisHDH

Hausmeisterdienste & 
Humpisch

09633 Halsbrücke   Mobil 0162 - 7 96 15 69
Tel. 03731 - 20 76 120  Fax 03731 - 20 76 121

Die Allround
profisHDHDie Allround
profisHDHDie Allround
profis

Die Allround
profis

Die Allround
profis

u. v. m. ... Fragen Sie uns -
wir unterstützen Sie bei Ihrem Projekt!

Dienstleistungen rund ums Haus und Garten

19

auf einen Artikel Ihrer Wahl aus 
dem freiverkäuflichen Sortiment
(Rabatt auf Rezepte sowie auf gesetzliche 
Zuzahlung ausgeschlossen, nicht mit  
anderen Rabatten kombinierbar,  
gültig bis 16.06.2021)

15 %
Rabatt ✁

✁

✁

Unsere Immobilienexpertin
Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Manja Herrmann
Tel. 03731 25 2103 

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH
 SIV Mittelsachsen GmbH

Wir liefern:
- Diesel, Premiumdiesel
- Heizöl, Premium-Heizöl,

Heizöl klimaneutral

Ihr kompetenter Partner in Sachsen:
BayWa AG
Hauptstr. 161 - 09603 Großschirma
Tel. 037328-891-63 – www.baywa.de/shop

 

Ich biete Ihnen an: … helfende Hand (nicht nur) für Senioren
	Pflege	und	Beräumung	von	Grundstücken,	Baudienstleistungen,	Winterdienst
	Kleintransporte	bis	ca.	2.500	kg,	Hubladertätigkeiten,	(Kipp-)Transporte	 
bis	8	t,	Baggerarbeiten	mit	1,8	t	Minibagger,	Holzrückung	bis	6	m	Länge

	Verkauf	von	Heu,	Brennholz
	Entrümpelung	von	Wohnungen,	Garagen	etc.,	Entsorgung	Altmetall
	Grünflächenpflege	-	Rasen	mähen,	Pflege	von	Splitterflächen	und	 
brachliegenden	Flächen,	Entsorgung	des	Grünschnittes

	Gehölzschnitt,	Rodung	und	Brennholzaufbereitung,	Häckseln	 
von	Geäst	+	Strauchwerk,	Problemfällungen

	Hilfe	und	Unterstützung	bei	Arbeiten	aller	Art	auf	Ihrem	Grundstück

Seit 11 Jahren mit Rat und Tat für Sie da!
Dienstleistungsunternehmen Monty Erler

Für Ihre Anfragen stehe ich Ihnen gern unter 03 73 23 / 92 16 oder 
01 73 / 5 78 23 72 bzw. unter monty.erler@web.de zur Verfügung!

OT Weigmannsdorf, Hauptstraße 79, 09638 Lichtenberg

enmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik
schiedlichen Spezialisierungsrichtungen

• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

aufDeine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
artner:Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

9627Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

WIR BILDEN AUS:
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik

unterschiedlichen Spezialisierungsrichtungen
• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

freuen uns auf Deine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
Ansprechpartner: Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 • 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch
Tel.: 037325 / 6396 · E-Mail: info@timmel.de · www.baederscheune.de

• Krankenfahrten f. alle Kassen u. Berufsgenossenschaften
• Flughafen- und Bustransfer
• Rollstuhlfahrten
• Taxifahrten

03731 69 16 500 • taxi-bobe@web.de
Halsbrücke


